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GZ: A 14- 050923/2013/0058 

Beantwortung des Bezirksratsantrages Jakomini 

Styria-/Jakominipark – Unzulässiger Verkauf zum Zwecke der Wohnbebauung 

  

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

In der Bezirksratssitzung vom 03.12.2018 stellte der Bezirksrat Jakomini den folgenden 

gemeinsamen Antrag und qualifizierten Widerspruch: 

  

1. Die zuständige Abteilung für Immobilien möge bitte auf Basis des rechtgültigen 

Kaufvertrages die Styria Medien AG dahingehend schriftlich informieren, dass ein 

Verkauf des Teilareals, auf dem derzeit eine Parkanlage errichtet ist, nicht zum 

Zwecke der Wohnbebauung verkauft werden darf und diesbezüglich mit der Stadt 

Graz Verhandlungen aufzunehmen seien, um einen Kompromiss in Bezug auf die 

Erhaltung des Styria-/Jakominiparkes zu erzielen. 

2. Die zuständige Abteilung Stadtplanung dahingehend tätig wird, dass eine Neuauflage 

des Bebauungsplanes eingeleitet und ein städtebauliches Gutachten unter 

Einbeziehung der Abteilung Grünraum erstellt wird, da für den derzeitigen 

Bebauungsplan eine Wohnbebauung nicht vorgesehen und eine weitere Verringerung 

von öffentlich zugänglichem Parkraum auch dem Stadtentwicklungskonzept 4.0 bzw. 

der örtlichen Raumplanung widerspricht. 

3. Der Gemeinderat der Stadt Graz sich mit der Causa „Styria-/Jakominipark“ 
beschäftigt und entsprechend Beschlüsse zum Zwecke der Erhaltung der Styria-

/Jakominiparkanlage fasst. 

 

 

Dazu teilt das Stadtplanungsamt Folgendes mit: 

 

Zu 1. 

Aufgrund von Unzuständigkeit können die Inhalte des Kaufvertrages und dessen 

Auswirkungen auf allfällige Weiterverkäufe nicht in dieser Stellungnahme behandelt werden. 

Europaplatz 20/6| 8011 Graz 

 

Tel.: +43 316 872-4702 

Fax: +43 316 872-4709 

stadtplanungsamt@stadt.graz.at 

 

BearbeiterIn: DI Eva Maria Benedikt 

Tel.: +43 316 872-4713 

eva-maria.benedikt@stadt.graz.at 

 

UID: ATU36998709, DVR: 0051853 

 

Parteienverkehr 

Die. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

www.graz.at 

 

Graz, 31.01.2019 



Es ist jedoch festzuhalten, dass die ggst. Fläche im 4.0 Flächenwidmungsplan als vollwertiges 

Bauland Kerngebiet mit Einkaufszentrenausschluss mit einer Bebauungsdichte von 0,8 – 2,5 

ausgewiesen ist. 

Es besteht ein rechtskräftiger Bebauungsplan, welcher keine Festlegungen hinsichtlich 

Nutzungseinschränkungen beinhaltet. 

Demnach sind alle Nutzungen, die die Baulandkategorie Kerngebiet mit 

Einkaufszentrenausschluss umfasst, zulässig. Dies beinhaltet auch die Wohnfunktion. 

 

 

Zu 2. 

Die Änderung eines Bebauungsplanes muss auf einer geänderten Rechts-oder Sachlage beruhen.  

 

Das ggst. Grundstück ist bereits seit dem 2.0 Flächenwidmungsplan als Kerngebiet ausgewiesen. 

Im Jahre 2006 wurde der Bebauungsplan 06.11.0 beschlossen und damit die 

Bebauungsmöglichkeiten und die Siedlungsstruktur definiert. Für den ggst. Bereich (derzeitiger Styria 

Park) wurde hierbei eine Geschoßanzahl von max. 6 und eine zulässige Bebauungsdichte von 2,9 

festgelegt. 

Der „Styria – Park“ war hierbei immer als Zwischennutzung konzipiert und ist auch der Pachtvertrag 
entsprechend aufgesetzt. 

 

Jegliche raumordnungsrechtlichen Änderungen würden einen Bruch mit der momentanen Rechtslage 

und eine Abkehr vom roten Faden der Planung bedeuten. 

Die Änderung des Flächenwidmungsplanes sowie des Bebauungsplanes bedarf, wie erwähnt, einer 

geänderten Rechts- oder Sachlage. Die Notwendigkeit einer verbesserten Freiraumausstattung kann 

leider nicht herangezogen werden, war dies doch ebenso im Jahre 2006 bekannt. 

 

Das 4.0 Stadtentwicklungskonzept sieht für den ggst. Bereich eine Zentrumsfunktion vor. 

Diese kann selbstverständlich auch Wohnen beinhalten.  

 

Zu 3. 

Außerhalb des Zuständigkeitsbereiches der Stadtplanung 

 

Die Sachbearbeiterin A14:      Der Abteilungsvorstand:  

Dipl.-Ing. Eva Maria Benedikt     Dipl.-Ing. Bernhard Inninger  

(elektronisch unterschrieben)     (elektronisch unterschrieben)  

 

 

gesehen: 

Der Baudirektor:  

Dipl.-Ing. Mag. Bertram Werle  

(elektronisch unterschrieben)  

 

 

gesehen: 

Der Bürgermeister als Stadtsenatsreferent:  

(Mag. Siegfried Nagl) 

Die Beantwortung des Bezirksratsantrages wurde mit dem Büro des Bürgermeisters (Mag. 

Köberl) akkordiert. 



Signiert von Benedikt Eva-Maria

Zertifikat
CN=Benedikt Eva-Maria,O=Magistrat Graz,
L=Graz,ST=Styria,C=AT,

Datum/Zeit 2019-01-31T09:32:55+01:00

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
https://sign.app.graz.at/signature-verification verifiziert werden.

Signiert von Inninger Bernhard

Zertifikat
CN=Inninger Bernhard,O=Magistrat Graz,
L=Graz,ST=Styria,C=AT,

Datum/Zeit 2019-01-31T12:57:32+01:00

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
https://sign.app.graz.at/signature-verification verifiziert werden.

Signiert von Werle Bertram

Zertifikat
CN=Werle Bertram,O=Magistrat Graz,
L=Graz,ST=Styria,C=AT,

Datum/Zeit 2019-01-31T17:08:50+01:00

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
https://sign.app.graz.at/signature-verification verifiziert werden.


